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1 Grundsätze 
 

Planungs- und Releasemanagementprozess 

Dieses Dokument ist Teil der Dokumentation des Winoffice Produktplanungs- und Releasemanagement-

Prozesses. Dieser Prozess durchläuft die Stufen „Planung“, „Realisierung“ sowie „Testing & 

Documentation“ und wird mit der Veröffentlichung eines bestimmten Softwareentwicklungsstandes 

(Release) abgeschlossen.  

 

Ein „Release“ entspricht dem jeweils aktuellen Entwicklungsstand der Software. Der Leistungsumfang eines 

Releases entspricht dem Umfang des nächstfrüheren Releases zuzüglich der „Changes“. Changes sind 

Änderungen (Neufunktionen, Funktionsergänzungen, Funktionsänderungen und Fehlerkorrekturen), 

welche im Rahmen der Produktentwicklung realisiert und im Rahmen der Standardfunktionalität zur 

Verfügung gestellt werden. 

 

2 Weiterführende Dokumente 

 
Bitte beachten Sie die für Winoffice Prime Version 4.3 geltenden Systemvoraussetzungen. Diese sind in 

folgenden Dokumenten beschrieben: 

 

Für SaaS Anwender: Winoffice Prime SaaS V4.4 Systemvoraussetzungen 

Für OnSite Anwender:  Winoffice Prime V4.4 Systemvoraussetzungen 
 

3 Neuerungen in Winoffice Prime Version 4.4 
 

Releasedatum: 29. März 2017 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://176.10.123.35/ReleaseDocuments/Winoffice%20Prime%20SaaS%20V44%20Systemvoraussetzungen.pdf
http://176.10.123.35/ReleaseDocuments/Winoffice%20Prime%20V44%20Systemvoraussetzungen.pdf
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3.1 Allgemeine Neuerungen 

Neu 
CR 23390 
 
 
 

Webbasierte Fragen & Antworten 
 

 
Eine Erweiterung erlaubt es, Ihren Kunden und Geschäftspartnern eine webbasierte Q&A/FAQ 
Lösung zu präsentieren: 
 
» Bieten Sie Ihren Kunden und Geschäftspartnern via Web wertvolle Informationen über 

häufig gestellte Fragen zu Ihren Produkten und Leistungen  
» Fragen und Antworten können im Prime SmartClient bearbeitet und nahtlos im Web 

publiziert werden. 
» Die Fragen&Antworten können in Ihre Website integriert werden 
» Registrierte Benutzer können neue Fragen stellen und Fragen anderer Benutzer 

beantworten. 
 
Diese Erweiterung ist die erste aus einer Reihe geplanter, webbasierter Add-Ons für die 
Förderung der Zusammenarbeit und des Informationsaustausches zwischen Prime Anwendern 
und Ihren Geschäftspartnern.  
 
Für die Aktivierung der Funktion kontaktieren Sie bitte unseren Support. 
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Neu 
CR 12768 
 
 
 

Integration der SuisseID 
 
Die SuisseID bietet eine rechtssichere, elektronische Unterschriftslösung, welche der 
persönlichen Unterschrift auf einem gedruckten Dokument gleichgestellt ist. Mit anderen 
Worten ist ein mit der SuisseID unterzeichnetes PDF dem ausgedruckten und von Hand 
unterzeichneten Pendent rechtlich gleichgestellt. 
 
Die Integration der SuisseID in Winoffice Prime bietet somit folgende Vorteile: 
» Dokumente müssen nicht mehr zwingend gedruckt und von Hand unterzeichnet werden, 

sondern es genügt ein Klick für das direkte Anbringen einer Unterschrift auf ein PDF 
Dokument. 

» E-Rechnungen können automatisch rechtssicher signiert werden 
 
Voraussetzung ist der Erwerb einer SuisseID 
Business (wir empfehlen den USB Stick). 
Bezugsquelle ist z.B. die Post 
(https://postsuisseid.ch/de/). 
 
Nach der Anlieferung muss die SuisseID auf 
all jenen PCs eingerichtet und aktiviert 
werden, auf welchen sie genutzt werden soll. 
Folgen Sie hierfür den Anleitungen, welche 
der Lieferung beiliegt. 
 
Nach erfolgter Aktivierung muss durch einen 
Winoffice Prime Portaladministratoren unter 
Portaladministration/Konnektoren ein 
Digitalsignatur-Konnektor sowie mindestens 
ein Signaturbenutzer eingerichtet werden. 
Signaturbenutzer sind all jene Mitarbeiter, 
welche berechtigt sind, die SuisseID für das 
Signieren von Dokumenten und Rechnungen 
im Namen der Firma zu verwenden. 
 

ACHTUNG: Die SuisseID ist einer persönlichen Unterschrift gleichgesetzt. Elektronisch 
unterzeichnete Dokumente sind rechtlich bindend. Authorisieren Sie nur jene Mitarbeiter, 
welche auch gem. Handelsregisterauszug oder Organisationsreglement zur Unterschrift 
berechtigt sind. 

 
 
 
 
 

https://postsuisseid.ch/de/
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Nach dem Einrichten des Konnektors steht beim Markieren oder bei Rechtsklick auf 
ein PDF Dokument im Ribbon bzw. im Kontextmenu eine Signaturaktion angezeigt. 
Durch deren Ausführen wird 
das PDF elektronisch 

unterzeichnet. Geprüft werden kann die 
Signatur durch Öffnen des PDF. Dieses sollte nun einen Vermerk über dessen Signatur tragen 
 

 
Änderung 
CR 23381 
CR 19232 
 
 
 

Integration von ActiveReports v10.x 
 
Diese Änderung bringt einige Korrekturen sowie Verbesserungen bei der Performance und 
Stabilität beim Drucken. 
 
Zum Beispiel kann nun das Papierformat einer Formularvorlagen beim Drucken berücksichtigt 
werden. 
 

 
Änderung 
CR 24150 
CR 24115 
CR 24091 
CR 23613 
CR 23445 
CR 23391 
CR 23389 
CR 23314 
CR 23250 
CR 24238 
CR 23592 
CR 24213 
CR 24072 
 

Volltext-Index 
 
Es wurden div. Verfeinerungen und Optimierungen der neuen Volltext-Index Engine 
umgesetzt. 
 

 
Änderung 
CR 22241 
 
 

Schliessen von Browse Views mittels ESC 
 
Browse Views können nun konsequent mit Hilfe der ESC Taste geschlossen werden. 
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3.2 Neuerungen im Bereich Collaboration / CRM / MIS 

Neu 

CR 16878 

 

 

Unterstützung von Artikelpositionen in Serviceaufträgen 

 

 
 

Es nun möglich, in Serviceaufträgen neben Leistungen und Spesen auch Artikelpositionen 

einzutragen. Die Umsetzung dieser Möglichkeit bedeutet konsequenterweise auch: 

» Das Bearbeiten von Artikelpositionen in Serviceaufträgen kann über eine Portaleinstellung 

ein-/ausgeschaltet werden; 

» Bei aktiver Portaleinstellung wird ein Zusatzcontainer Artikel angezeigt. In diesem können 

Artikelpositionen auf gleiche Weise erfasst und bearbeitet werden, wie dies in Verkaufs- 

oder Einkaufsdokumenten der Fall ist. Es stehen hier ausschliesslich Artikelzeilen zur 

Verfügung. 

» Der Container verfügt über ein Feld Lager. Der darin enthaltene Wert dient als Vorgabe für 

die Artikelpositionen und übersteuert allfällige Standardlager der verwendeten Artikel. Der 

Wert kann automatisch anhand des zuständigen Mitarbeiters gesetzt werden. Hierfür 

wurde eine neue Tabelle Lagerzuweisung in den Stammdaten geschaffen. Damit können 

Fälle abgewickelt werden, in welchen ein Servicemitarbeiter Ersatzteile aus seinem 

Fahrzeug entnimmt. 

» Die Artikel können direkt über einen Button in der Toolbar automatisch aus dem 

Serviceauftrag gerüstet werden.  
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» Serviceaufträge können neu direkt in eine Rechnung überführt werden. Gleichzeitig wurde 

eine neuer Wizard geschaffen, um auch in einer bestehenden Rechnung die Leistungen 

und Artikel eines Serviceauftrages zu verrechnen. 

» Aus Serviceaufträgen kann neu auch ein Lieferschein gedruckt werden. Zudem wurde der 

bestehende Servicerapport durch einen Bereich für den Ausweis der verwendeten Artikel 

ergänzt. 

 

 

Neu 

CR 23573 

CR 22415 

CR 24136 

 

 

Neue Projektauswertungen 

 

Es wurden zwei neue Auswertungen geschaffen: 

» Projektdeckungsbeitrag: Ein Report, welcher die Deckungsbeiträge einer beliebigen Anzahl 

von Projekten (Alle Projekte, welche in der Ansicht markiert sind) auswertet und detailiert 

aufschlüsselt; 

» Projekt Nachkalkulation: Ein Report, welcher im Detail Auskunft über die direkten Kosten 

und Erträge nach Kosten- bzw. Ertragsart gibt sowie anhand von Gemein-  und 

Verwaltungskostenfaktoren bzw. einem Sollmargenfaktor die Unter-/Überdeckung 

ausweist. 

 

Die Gemein-/Verwaltungskosten- sowie Sollmargenfaktoren können in den Stammdaten 

(Stichwort Projektnachkalkulations-Faktoren) pro Firma und Projekthauptgruppe verwaltet 

werden 

 

 
Neu 
CR 21986 
 
 
 

Öffnen externen Anchors 

 

Es können nun auch HTML Anchors in externen Webseiten geöffnet werden.  

 

 
Neu 
CR 21813 
 
 
 

Inaktive Projekte 

 

Analog dem gleichnamigen Filter für Adressen können nun auch Projekte und Gelegenheiten 

ohne Aktivitäten (inaktive Projekte) über die Erweiterte Suche gefiltert werden. 

 

 
Änderung 
CR 23703 
 
 
 

Validierung von Projekt Start-/Enddatum 

 

Teilprojekte werden nun aus der Validierung des Projekt Start- und Enddatums 

ausgeschlossen  
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Änderung 
CR 23048 
 
 
 

Erneutes Ausführen einer Kampagne 

 

Das Generieren sehr vieler Kampagnenelemente wird nach einem Unterbruch an der Stelle 

fortgeführt, an der der Unterbrucht stattfand. 

 

 
Änderung 
CR 22847 
 
 
 

Kreditlimiten 

 

Das Überschreiten von Kreditlimiten wird nun durch Flags in den entsprechenden Meldungen 

angezeigt. Wird die Kreditlimitenprüfung deaktiviert, werden auch alle Meldungen über einen 

Job gelöscht.  

 

 
Änderung 
CR 22025 
 
 
 

Öffnen von Dokumenten 

 

Dokumente werden nun einerseits mit der in Windows verknüpften Anwendung geöffnet. 

Andererseits werden MS Office Dokumente im Edit Modus geöffnet und nicht wie bisher im 

Preview Modus.  

 

 
Änderung 
CR 21939 
 
 
 

Anzeige in der Ansicht Zeitlinie 

 

In der genannten Ansicht kann nun auch lediglich ein Balken pro Projekt ohne Arbeitspakete 

angezeigt werden.  

 

 
Änderung 
CR 21870 
 
 

Aktion Originaldokument löschen 

 

Die genannte Aktion ist nun im Register Dokumente einheitlich umgesetzt. 

 

 
Änderung 
CR 21291 
 
 

Bestätigung von Terminen aus einem Child-Termin 

 

Termineinladungen können nun auch bestätigt werden, wenn diese aus einem Childtermin des 

Einladungs-Masters versendet werden. 
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Änderung 
CR 21758 
 
 

Vereinheitlichung der Berechtigung für das Document Management 

 

Anwender ohne Document Management Berechtigung können sind ausschliesslich in der 

Lage, Attachments zu erstellen. Alle übrigen Dokumentenverwaltungsaktionen bedürfen der 

Rollenzuweisung für das Document Management. 

 

 
Änderung 
CR 20527 
 
 

Attachments in Einkaufs- und Verkaufsdokumenten 

 

Attachments können nun in jedem Status eines Einkaufs- oder Verkaufsdokuments eingefügt 

werden. 

 

 

Korrektur 

CR 23597 

CR 23118 

 

 

Löschen der Emailadresse eines Kontaktes 

 

Diese Aktion ist nun wieder ohne Fehlermeldung möglich. Ebenso kann ein leeres Email Feld 

wieder mit Tab verlassen werden. 

 

Korrektur 

CR 22487 

 

 

Projektfelder in Kampagne 

 

In aus Kampagnen generierten Word Dokumenten wird die Kampagne nun als Projekt mit 

dem Dokument verknüpft. Die Felder dieses Projektes werden nun auch an Stelle der 

Platzhalter der generierten Dokumente eingesetzt. 

 

 

Korrektur 

CR 21839 

 

 

Emails mit leeren Bildverweisen 

 

Wird ein Email mit einem «totel» Bildverweis empfangen (Bild ist am verwiesenen Speicherort 

nicht mehr vorhanden), so kann nun ein Antwortmail darauf als Entwurf gespeichert werden. 

 

 

Korrektur 

CR 15874 

 

 

Drucken von Emails mit eingebetteten Bildern 

 

Beim Ausführend der Aktion Drucken für Emails werden nun auch eingebettete Bilder 

gedruckt. 
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Korrektur 

CR 20676 

 

 

Anzeige abgebrochener Termineinladungen 

 

Vor dem Versand abgebrochene Termineinladungen werden nun in der Einladungsübersicht 

des Termins korrekterweise nicht mehr als versendet angezeigt. 

  

 

Korrektur 

CR 18969 

 

 

Setzen der korrekten Anrede bei Verwendung von Function_GetLetterSalutation 

 

Wird ein Dokument ab einer Vorlage für eine Firmenadresse oder Privatadresse, aber ohne 

Kontaktperson erstellt, so wird die Anrede nun die Anrede bei Verwendung der im Titel 

genannten Funktion korrekt eingesetzt. 
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3.3 Neuerungen im Bereich Warenwirtschaft 

Neu 

CR 22257 

 

 

Unterstützung von ZUGFeRD als neues E-Rechnungsformat 

 

Eine ZUGFeRD-Rechnung besteht im Wesentlichen aus zwei Teilen: Aus einer visuellen 

Darstellung der Rechnung für den Menschen und aus maschinenlesbaren strukturierten Daten. 

Die visuelle Darstellung der Rechnung erfolgt in Form einer PDF Datei. Die maschinenlesbaren 

strukturierten Daten im XML-Format. Diese werden der PDF Datei beigefügt. Somit dient das 

PDF als Container sowohl für die visuelle Darstellung als auch für die strukturieren Daten im 

XML-Format. 

 

Folgende Funktionen für die Unterstützung dieses Formates stehen neu zur Verfügung: 

» Rechnungen können mit einem Klick im ZUGFeRD Format erstellt und per Email versandt 

werden. 

» ZUGFeRD Rechnungen werden bei Bedarf mittels SuisseID signiert und archiviert 

» Per Email empfangene ZUGFeRD Rechnungen können automatisiert in den Kreditoren 

verbucht werden. 

 

 

Neu 

CR 22385 

 

 

Neue Aktion «Automatisch rüsten» 

 

Für das Rüsten von Lieferscheinen und Rechnungen steht neu eine Aktion «Automatisch 

Rüsten» zur Verfügung. Diese rüstet alle Positionen des Dokuments automatisch nach der FIFO 

Regel. Sind im Dokument Positionen mit Artikeln mit aktiver Chargen- oder 

Seriennummernverwaltung enthalten, so wird ein Fenster eingeblendet, welches die Auswahl 

der entsprechenden Lagerpositionen erlaubt. 

 

 

Neu 

CR 22151 

 

 

Code von Einheiten 

 

Der Code von Einheiten kann nun übersetzt werden. Damit wird er in Verkaufs- und 

Einkaufsdokumenten ebenfalls in der jeweiligen Korrespondenzsprache angezeigt. 
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Neu 

CR 22281 

 

 

Versand von Verkaufs- und Einkaufsdokumenten per Email 

 

Beim Versand der genannten Dokumente kann nun durch eine Portaleinstellung variabel 

bestimmt werden, wie die Bezeichnung der Rechnungsdatei sowie der Text im Betreff des 

Emails lauten soll. Diese Bezeichnungen werden zudem in der jeweiligen 

Korrespondenzsprache des Empfängers generiert, sofern dafür entsprechende Übersetzungen 

existieren. 

 

Die Einstellungen können in Form von Platzhaltern hinterlegt werden.  

 

Beispiel für eine Auftragsbestätigung 

[{Translate(Offer)}] - [{Cache(SalesDocument_BOID, Medium)}]: [{SalesDocument_Number}] für 

[{Cache(SalesDocument_Account_ID, Long)}] 

 

Ergibt  

 

Auftrag 4000018 für Antriebe Rüti AG, Rüti, (Nr. 65161) 

 

 

Neu 

CR 18988 

CR 18975 

 

Job für Bedarf berechnen 

 

Die automatische Ausführung des genannten Jobs kann nun mit folgenden Parametern 

gesteuert werden: 

» Startet zu einer bestimmten Uhrzeit 

» Startet alle … Stunden 

 

Bei der Bedarfsberechnung werden nun auch freigegebene Montageaufträge berücksichtigt. 

 

 

Änderung 

CR 23552 

 

 

Erweiterung der Disposition 

 

Ungelieferte Auftragspositionen mit bereits verstrichenen Sollterminen werden nun in der 

Disposition ebenfalls berücksichtigt 

 

  

Korrektur 

CR 23151 

 

 

Kopieren von Angeboten 

 

Das Kopieren von Angeboten ist auch dann wieder möglich, wenn lediglich Angebote 

lizenziert sind. 
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Korrektur 

CR 23442 

 

 

Wareneingänge/Warenausgänge 

 

Die Währung des Debitor-/Kreditorkontos wird auch bei aktiver Währungskontrolle beim 

Erstellen von Warenein-/Warenausgängen nicht mehr geprüft. 

 

 

Korrektur 

CR 23734 

 

 

Rundungsdifferenz 

 

Die Bezeichnung Rundungsdifferenz im Fussbereich von Verkaufsdokumenten wird nun 

ebenfalls in die Korrespondenzsprache übersetzt. 

 

 

Korrektur 

CR 21894 

 

 

Zwischensummen- und Dokumentrabatt-Bezeichnungen 

 

Beim Überführen von Verkaufsdokumenten mit manuell angepassten Zwischensummen- oder 

Dokumentrabatten werden die angepassten Bezeichnungen beibehalten, auch wenn beim 

Überführen die Menge einer Artikelposition geändert wird. 

 

Korrektur 

CR 17900 

 

 

Textbausteine mit Bildern beim Versand von Verkaufsdokumenten per Email 

 

Bei dem im Titel erwähnten Vorgang werden nun auch die Bilder des Textbausteins in das 

Email eingefügt. 
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3.4 Neuerungen im Bereich Finanzen  

Neu 

CR 15061 

CR 23476 

 

 

 

 

Unterstützung von Kreditoren-Teilzahlungen 

 

Im Zahlungsvorschlag-Wizard wurden div. Änderungen vorgenommen: 

» Im oberen Teil des Fensters werden nur noch Rechnungen (keine Zahlungen) angezeigt; 

» Es werden nur noch Rechnungen für Lieferanten angezeigt, für welche pro Währung und 

Bankkonto ein Saldo zu Gunsten des Lieferanten existiert; 

» Im Unteren Teil des Fensters wurde ein Button ergänzt, mit dessen Hilfe eine Zahlung 

manuell erstellt werden kann; 

» Im unteren Teil des Fensters steht neu eine Spalte «Saldo» zur Verfügung. Diese zeigt den 

aktuellen Saldo zu Gunsten des Lieferanten (exkl. der Zeile selbst). 

» Mit Rechtsklick auf eine Zeile im unteren Teil des Fensters kann der zu zahlende Betrag 

entweder frei geändert, dem in der Spalte «Saldo» ausgewiesenen Betrag angeglichen 

oder der Betrag auf den ursprünglichen Rechnungsbetrag zurückgesetzt werden. 

 

 
 

Zudem wurde eine Systemmeldung geändert, welche angezeigt wird, wenn auf den Button 

Zahlungsauftrag erstellen geklickt wird, obwohl noch keine Rechnungen/Zahlungen für die 

Aufbereitung ausgewählt wurden. 
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Neu 

CR 827 

 

 

 

 

 

Verwaltung eines vom Standard abweichenden Kreditoren-Bankkontos 

 

Ein neues Feld Bankkonto wurde im Register Kreditorendaten der Adressdetails ergänzt. Wird 

in diesem ein Bankkonto eingetragen, so wird dieses Konto bei der Erfassung von 

Kreditorenrechnungen für die betr. Adresse verwendet, statt das im Firmenstamm 

eingetragenene. 

 

Besonders nützlich ist diese Neuerung für Lieferanten, welche z.B. Rechnung in EUR stellen 

und deren Rechnungen stets via ein in EUR geführtes Bankkonto bezahlt werden sollen. 

 

Wird das Feld in den Adressdetails leer gelassen, so wird bei der Kreditorenrechnungs-

Erfassung weiterhin das Konto aus dem Firmenstamm eingesetzt. 

 

Bekannte Einschränkung: Diese Einstellung ist nicht mehrfirmenfähig.  

 

 

Änderung 

CR 23653 

 

Bearbeitung von Dokumenten mit Verknüpfung zu einem offenen Zahlungsauftrag 

 

Debitoren- und Kreditorendokumente können nicht mehr bearbeitet werden, so lange sie mit 

einem offenen Zahlungsauftrag verknüpft sind. Dadurch wird verhindert, dass zum Beispiel 

eine Kreditorenrechnung bearbeitet wird, nachdem deren Zahlung mittels Auftrag an die Bank 

übermittelt wurde. 

 

Neu ist es möglich, einzelne Positionen eines Zahlungsauftrages als bezahlt oder nicht bezahlt 

zu bestätigen. Durch die Bestätigung als nicht bezahlt, kann das betreffende Dokument 

sodann erneut zur Bearbeitung freigegeben werden. 

 

 

Änderung 

CR 23585 

 

Freigabe von Kreditorenrechnungen 

 

Kreditorenrechnungen werden neu vor der Freigabe auch gespeichert. Dadurch kann eine 

zuvor angezeigte Systemmeldung verhindert und der Arbeitsfluss verbessert werden. 
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Änderung 

CR 22582 

 

Kreditorenrechnung – Verhalten bei Speichern und Neu 

 

In der Kreditorenrechnungs-Maske wurde rechts neben dem Adressfeld eine Checkbox 

ergänzt. Wird diese aktiviert und danach die Schaltfläche Speichern und Neu betätigt, so wird 

die bearbeitete Rechnung geschlossen, eine neue Rechnung wird geöffnet und in diese wird 

die Adresse der vorgängig bearbeiteten Rechnung eingesetzt. 

 

 
 

 

Änderung 

CR 18845 

 

Mahnstufe beim Mahnen 

 

Beim Mahnen wird neu stets die in der gemahnten Rechnung eingetragene Mahnart 

verwendet. Die Mahnart wird zum Zeitpunkt der Rechnungsstellung aus der zugewiesenen 

Rechnungsadresse übernommen und im Register Klassifizierung der Rechnung angezeigt. 

Dort kann die Mahnart bis zum ersten Speicher der Rechnung noch manuell geändert werden. 

Danach ist das Feld für die Bearbeitung blockiert. 

 

 

Änderung 

CR 18595 

 

Debitoren Zahlungsauftrag bestätigen 

 

Beim Bestätigen eines Debitorenzahlungsauftrages werden die darin enthaltenen Dokumente 

nun automatisch ausgeglichen und abgeschlossen. 

 

 

Korrektur 

CR 23301 

CR 23554 

 

 

Druck Zahlungsauftragsinformation 

 

Beim Drucken der Kreditorenzahlungsauftrags-Infos werden nun auch wieder die einzelnen 

Zahlungen gelistet. Gleichzeitig wurden die im Zuge der ISO20022 Einführung neu 

geschaffenen zusätzlichen Datumsfelder in den Bericht mit aufgenommen. 
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Korrektur 

CR 23400 

 

 

Korrekturbuchungen bei aktiver Währungsprüfung 

 

Korrekturbuchungen (Mehrerlös/Erlösminderung, Aufwandminderung/Mehraufwand) für 

Fremdwährungsbelege können nun auch bei aktiver Währungsprüfung ausgeführt werden. 

 

 

Korrektur 

CR 23836 

 

 

Skonto in Zahlungsauftrag berücksichtigt 

 

Der Skonto wird in Zahlungsaufträgen korrekt berücksichtigt, auch wenn mehrere offene 

Rechnungen mit Skontoabzugsmöglichkeit exisitieren. 

 

 

Korrektur 

CR 22304 

 

 

Einzelmahnungen 

 

Einzelmahnungen werden nur noch für fällige Rechnungen erstellt. Bestehen Relationen 

zwischen einer Rechnung und weiteren Dokumenten (z.B. Gutschriften), so werden diese in der 

Mahnung berücksichtigt. In solchen Fällen wird jedoch kein erneuter ESR erstellt. 

 

 

Korrektur 

CR 22235 

 

 

Berechtigung für Budgets 

 

Die Firmenberechtigung ist nun auch für Budgets aktiv. 
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3.5 Neuerungen im Bereich Administration / Schnittstellen 

Neu 

CR 22240 

 

Rollende Arbeitszeitkontrolle 

 

Die bisherige Auswertung 

Mitarbeiterinformation wurde durch die 

Möglichkeit ergänzt,  Arbeitszeitsaldi, welche 

aus Vorperioden übernommen wurden, 

darzustellen. Ebenfalls wurden Aktionen 

ergänzt, welche es erlauben, einen 

positiven/negativen Arbeitszeitsaldo durch 

eine Korrektur auszugleichen resp. zu 

reduzieren/erhöhen.  

 

Damit können nun auch Fälle unterstützt 

werden, in welchen dem Mitarbeiter ein Teil 

oder der gesamte positive Arbeitszeitsaldo finanziell kompensiert wird. Ebenso können 

Arbeitszeitzuschläge in Folge Nacht-/Wochenendarbeit berücksichtigt werden. Diese 

Korrekturen können neu ebenfalls im Bericht Mitarbeiterinformation eingeblendet werden. 

 

 

 

Neu 

CR 23813 

 

Standardsicherheit für Notizen 

 

Die Standardsicherheit für Notizen kann neu in der Ansicht Standardwerte im Bereich der 

Portaladministration definiert werden.  

 

 

Änderung 

CR 23823 

 

Kennungen bei Bauprojektimport 

 

Die Grenze von maximal 3 Kennungen beim Bauprojektimport wurde aufgehoben. 

 

 

Änderung 

CR 23696 

 

Sicherheit des SQL Containers in Reportdetails 

Aus Sicherheitsgründen wurde die Zugriffssicherheit des genannten Containers in die Gruppe 

Developer hochgestuft.  
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Änderung 

CR 23371 

 

Monitoring und Enforcement von Datenbankquoten 

Neu können globale Datenbankquoten neben der reinen Kontrolle in den Portal- resp. 

Mitarbeitereinstellungen auch über die Lizenzkontrolle verwaltet werden. In solchen Fällen tritt 

ein Portal bei Überschreiten der vereinbarten Datenbankquote in eine sog. «Grace Quota», das 

heisst in eine Übergangsstufe, welche je nach vereinbarter Quote durch eine entsprechende 

Grössenlimite definiert ist. Wird auch diese Limite überschritten, so wird das Portal, ähnlich wie 

beim Verfall der Lizenz Grace Periode, in einen Read-Only Modus versetzt.  

 

 

Korrektur 

CR 23798 

 

 

Mit alten MS Exchange Konnektorversionen erstellte Objekte 

 

Wurde ein Objekt (z.B. eine Aufgabe) in Prime durch Synchronisation mit einer früheren 

Version des Prime MS Exchange Konnektors erstellt und wurde diese in den Papierkorb 

verschoben, so wurde dieses Objekt in MS Exchange nicht gelöscht. 

 

 

Korrektur 

CR 23735 

 

 

Wiederkehrende Termine 

 

Wiederkehrende Termine wurden endlos synchronisiert, falls nicht alle Instanzen eines 

wiederkehrenden Termin in einem Synchronisations-Durchlauf verarbeitet werden konnten. 

 

 

Korrektur 

CR 24073 

CR 23982 

 

Kopieren von Vorlagen 

 

Das Kopieren von Kontenplänen und Dokumentvorlagen ist wieder möglich 
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